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Bereits am 25 « Hai 1981 über Fernschreiber ausgesendet

Hatzls 7 * 000 Wohnungen heuer planmäßig gefördert ( 1)
S *J" + *fr +

9 iWien , 25 . 5 « CRK -- KÖMMUNAL ) So wie im Vorjahr bereits

angekündigt , werden im heurigen Jahr rund 7 * 000 Wohnungen gefördert,,
erklärte Wohnenstadtrat Johann HATZL zur Kritik von öVP - Semeinderat
Fritz HAHN über die Wiener Wohnbaupolitik « #

Die Mittel für die vom Wohnbauförderungsbeirat begutachteten
Bauprojekte können jedoch erst nach der Baureife - das heißt nach
der technischen und wirtschaftlichen Überprüfung - in der Wiener
Landesregierung zugesichert werden » Das Ausmaß der vom
Wohnbauförderungsbeirat positiv begutachteten , aber noch nicht zur
Ausführung gelangter Projekte bewegte sich durch Jahre hindurch in
der Größenordnung von rund 15 * 000 Wohnungen * In den Jahren 1979 und
1980 konnte diese Anzahl um mehr als die Hälfte reduziert werden,

Im Wohnbauförderungsbeirat werden am Dienstag , dem 25 , Mai,
voraussichtlich über 2,200 Wohnungen begutachtet ., Ein großer Block
von 1,000 Wohnungen für den Bauteil c in Alt - Erlaa , sowie 1,000
kommunale Wohnungen stehen unmittelbar vor der Zusicherung durch die
Wiener Landesregierung.

Die Nittel der Wohnbauförderung werden außerdem statt wie
früher in Drei - Jahresraten nun in Zwei - Jahresraten ausöezahlt . Durch
die raschere Auszahlung entfällt für die Bauträger ein Teil der
hohen Zinsenbelastung durch Fremdkapitalaufnahmen für
Zwischenkredite,

Die Behauptung , daß der Wiener Wohnungsstadtrat die
Eigentumswohnungen diskriminiere , sei einfach falsch , sagte Hatzi.
Er selbst habe auf die Entscheidung des Bauträgers , ob eine Miet-
oder eine Eigentumswohnung zur Förderung eingereicht wird , keinerlei
Einfluß , Die Anzahl von Eigentumswohnungen , die eingereicht wird,
wird auch gefördert . Die Gleichstellung von Miet - und
Eigentumswohnungen mit 55 Prozent Landesdarlehen und der
Mehrwertsteuerregelung sei von SPö und öVP gemeinsam beschlossen
worden , ( Forts, ) ba/bs
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Bereits am 25 » Mai 1981 über Fernschreiber ausgesendet

Hatzls 7 . OOO Wohnungen heuer planmäßig gefördert ( 2)
S + + + *

10 Wien , 25 » 3 „ ( RK - KOMMUNAL ) Bei der Wohnungsverbesserung gibt
es eine Prioritätenliste * wonach eine Sanierung von

Substandardwohnungen rascher erledigt wird * als die Verbesserung von

ohnedies schon gut ausgestatteten Wohnungen . Der Einsatz von EDV hat

die Wartezeit wesentlich verkürzt . Außerdem werden bereits vor der

Kreditbewilligung vorläufige Baugenehmigungen erteilt . Hahn sei mit

seinen Äußerungen über die Wiener Wohnbaupolitik unsachlicher als je

zuvor gewesen , meinte Stadtrat Hatz . 1 » ( Schluß ! ba/sr
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Bereits am 25 » Mai 1981 über Fernschreiber ausgesen

25 Jahre " Rettet das Kind"
S + + + +

11 Wien , 25 „ 5 „ ( RK- KOHNUNAL ) Im Wiener Rathaus fand Montag
nachmittag ein Festakt aus Anlaß der 25 « Wiederkehr der SrOndung der
Österreichischen Gesellschaft " Rettet das Kind " statt « Im Namen der
Stadt Wien begrüßte Vizebürgermeisterin Getrude FRÖHLICH - SANDNER die

zahlreichen Festgäste aus dem In - und Ausland mit Bundespräsident Br,
Rudolf KIRCHSCHLÄGER , Landes hauptmann Theodor KERY und
Staatssekretär in Elfriede KARL an der Spitze und wies auf die
fruchtbare Zusammenarbeit der Stadt Wien mit der Gesellschaft im

Dienste der Kinder hin«
Wir müssen laut verkünden , sagte Bundespräsident Br*

Kirchschläger , daß es nicht nur Haß und Gewalt , Enttäuschung und
Einsamkeit gibt in unserer Zeit , sondern auch Liebe , Toleranz,
Selbstlosigkeit , Menschlichkeit , viel Gutes und Edles in unserer
Welt . In diesem Sinne feiern wir auch das Jubiläum der Gesellschaft
" Rettet das Kind " , ein Vierteljahrhundert praktizierten Humanismus«

Landeshauptmann Kery würdigte in seiner Rede die Tätigkeit der

Gesellschaft , die einen neuen spezifischen Charakter der

Hilfeleistung entwickelt hat , und dankte für die vielen Initiativen,
die sie gesetzt und angeregt hat»

Die Präsidentin der Gesellschaft Dr . Martha KYRLE ging in ihrer

Ansprache auf die Beschichte und die Tätigkeit , von " Rettet das Kind"

ein , die von der Betreuung behinderter Kinder , von Walsen - und

Flüchtlingskindern über die Vermittlung von Patenschaften bis zur

Katastrophenhilfe und viele andere Aktivitäten reicht«
Die Vizepräsidentin der Gesellschaft " Rettet das Kind " Hilde

FIGL konnte unter den Gästen auch Vertreter ausländischer
Botschaften und von Schwesterngesellschaften im Ausland begrüßen»
( Schluß ) ger/bs
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Flic - FXacs Hellers Variete startet am 1 . Juni
S + + + +

5 Wien , 26 . 5 . CRK - KULTUR ) " Flic - Flac " , Andre Hellers poetisches
Variete im Rahmen der Wiener Festwochen , kommt am 1 . Juni in der
Secession zur UraufFührung » 40 Artisten , Musiker und Animateure aus
aller Welt bestreiten ein zweieinhalbstündiges Programm » voll der
Merkwürdigkeiten' 8 , in dem auch die Tierwelt mit Krokodilen,
Python - Schlangen , weißen Tauben und Goldfischen vertreten ist.

Als » Versuch einer Wallfahrt zum Allerheiligsten der Phantasie"
kündigte HELLER am Montag in einer Pressekonferenz sein Variete an.

FXie - Plac " soll dem Variete seinen alten Stellenwert als
vollwertige Kunst form zurückgewinnen » Eine Reihe von prominenten
Mitwirkenden trägt zu diesem Vorhaben beis Seorg Resetschnig und
Helmut Stürmer als Bühnenbildner , Frieda Parmegyiani , die 93
phantastische Kostüme schuf , David Hersey , der für die Lichtregie
verantwortlich zeichnet und Paul Fields als Dirigent und Arrangeur.
Star des Abends ist Arturo Brachetti , ein junger italienischer
Verwandlungskünstler , der die Phantasie darstellt . Sein Widerpart im
Programm ist der Varietedirektor als Verkörperung " traditioneller
Mechanismen " „

Die größte europäische Sammlung von Abnormitäten,
Varieteplakaten und Fotografien - sie stammt von dem In Wien
lebenden Jongleur Felix Adanos - kann man in der Pause besichtigen.
Das Prograrambuch bringt eine Beschichte des Varietes in Wien und
Originalbeiträge bekannter Sehr ! ftsteller und avantgardistischer
Künstler der letzten 150 Jahre . Der Eintrittspreis beträgt
einheitlich 160 Schilling.

KuXturstadtrat Dr . Helmut ZILK kündigte eine Fortsetzung von
” Flic - Flac " im nächsten Jahr an . Bereits am 6 . Juli übersiedelt die
Produktion nach München , andere Städte haben bereits ihr Interesse
an einer übernähme angemeldet . « Schluß ) gab/gg

NMNM



26 . Mal 1981 85RATHAUS KORRESPONDENZ Blatt 1338

lOO- Milllonen - Scftweizer - Franken - Anleihe der Stadt feiten
S + -J- + +

# fe1ien , 26,5 » CRK — K0MMUNAL ? Die Stadt feilen wird zwischen 28 . Mai
wnd 4 = Juni 1981 unter Führung eines Schweizer BankenKonsortiunts
einer 1 QO - Millionen - Schwetzer - Franken - Anleihe zur Zeichnung auflegen.
Die Laufzeit der Anleihe beträgt 10 Jahre , die ersten fünf Jahre
sind tilgungsfrei . Der Zinssatz wurde mit 7,75 Prozent , der
Ausgabekurs mit 100 Prozent vereinbart . #

Der Erlös der Anleihe wird für Investitionen in die kommunale
Infrastruktur verwendet . ( Schluß ? sei/bs
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1 » Wiener Donau insei -Fest CD
Utl . s Öönauinsel - Nö -rdteil .; Eröffnung am 30 , Hai

S + + 4 - 4=

B # Wien , 26 . 3 • < RK ~ KOMMUNAL ) Die Dor^ u Insel , Wiens größtes

Freizeitgeblet , ist nun bereits zur Hälfte fertiggestellt : ab

Kommenden Samstag , dem 30 , Hai , stehen den Wienerinnen und Wienern

elf Kilometer der nach dem Endausbau 21 Kilometer langen Insel zur

Verfügung » Den Hordteil der Donauins 'ei , zwischen Einlaufwerk

Larigenzersdorf und Floridsdorfer Brücke , wird Bürgermeister Leopold

BRATZ am Samstag , dem 30 » Hai , um 18 Ohr , eröffnen » Befeiert wird

mit einem großem Fest : von 14 bis 22 Uhr gibt es ein attraktives

Programm » Hawai i - .MusiR , Spörtwe « bewerbe , Tanzen , Ochsen - Braten,

Jazz - Rock - Festival und zahlreiche andere Attraktionen sind geplant

KXarerweise bei freiem Eintritt « Darauf wies Stadtrat Peter SCHIEDEN

Dienstag beim P §esse :gespräch des Bürgermeisters hin » #

Was jeder Besucher des 1 B Wiener ponaulnsel - Festes allerdings

mitnehmen sollte : eine Taschenlampe - denn auf der Insel gibt es

bekanntlich keinen Strom , was einen Heimweg in Finstern bedeutet«

Der nun 'fertiggestellte Hordteil der Insel ist . übrigens mit

Öffentlichen Verkehrsmitteln besonders leicht erreichbar : Die

Straßenbahnlinien 132 und 331 halten auf der Floridsdorfer Brücke

bei der eigens geschaffenen Station " Donauinsei “
« Im Sommer verkehrt

an Samstagen , Sonn - und Feiertagen der Bäderbus 32 i zwischen

S - Bahn - StatIon Floridsdorf und Voltelinistraßeei Vom linken Ufer der

Neuen Donau führt eine Fähre in Höhe überfUferstraße zur Insel»

Fußgänger , di © vom 20 » Bezirk über die Nordbrücke kommen , gelangen

über eine eigene Stiege auf die Insel«

Radfahrer können den eigens auf der Floridsdorfer Brücke

( stromabwärts gelegene Seite ) angelegten Radweg benützten

hs/bs

Torts
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1 - yierser Donau;! risel - Fest il)
s * + + +

9 yi @ll , 26 « 5 -,n < RKH< OHMUNAL) cht nur feieim Fes
bei und nach einen Hochwasser

, sondern - außer
immer itn Hammer bietet der Nordteil

der Bonauinsel Höylichkeiten zum p .chwlmien , FKK ~ Baden 9 Surfen , bald
' ai # ch zum Segeln ( ein eigener Segelhafen wird derzeit gebaut ) ,

Bootfahren , Spazierengehen , Infder ~ Wiese - ü£ egen , Brillen auf den
eigens eingerichteten ßrillplätzen , Radfahren , Feste feiern usu . Für
die Sicherheit sorgen zwei Rettungsstationen des Arbeiter Samariter
Bund » Erfrischungskioske und WG ~ Anlagen - darunter einige , die
behindeftendfmündlich ausgestattet wurden - sind vorhanden . ( Forts,

mtigl . ) hs/sr
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ü% r SO Kilometer neue Alleen für Wien ( 1)
• ütx, : Stadt rat Schleder stellt Alleen Programm vor

10 26 . 5« CRK - KOHHUNAL ) Bestehende Alleen zu erhalten *
%® kuq <- nicht , es müssen , wo immer möglich , auch neue angelegt werden

Das Alleenprogramm , das von Stadtrat Peter SCHIEBER Dienstag - bei . ®
Prwseyespräch des Bürgermeisters vorgestellt wurde , sieht Ober so
Kilometer neue Alleen für Wien vor » Zahlreiche weitere Projekte , vor
allsM * für die Straßen in den landwirtschaftlich genutzten Gebieten
ö & s 2t . Mnd z2 . Bezirks werden derzeit ausgearbeitet . Für die /teuen
MiIsen sollen vor allem " öienenfreundliche ” blühende Bäume wie zum
Beispiel Linken , Kastanien , Ahorn und Akazien verwendet werden » #

! , Bezirk wurden am Kai Baumpflanzungen durchgeführt ., für
di & Ringstraße gibt es seit einiger Zeit ein eigenes
Erhaltyngsprogramm : die Grünstreifen im Bereich der Ringstraß --
werden nach Möglichkeit verbreitert , um den Bäumen mehr Lebens raum
zu bieten*

* m ■2,‘ Ka2 : irR wlrü eine Allee in der Pratperstraße entstehen . Für
df’ tS ’* •? wird derzeit ein Bezirks - Alleenprogramm ausgearbeitet,
nas geeignete Standorte , für neue Bäumreihen bringen wird,.

'
. m 4 . , ? • * 3 . und 9 . Bezirk werden eigene

Mrliaenkommiss i onen eingesetzt werden , die überprüfen , in welchen
Straßen neue Alleen gesetzt werden Könnten»

Heue Alleen werden in Favoriten in der Computers ! raße,
Rotenhofgasse , Etters reichgasse , Senefeldergasse , Puchsöaumgasse,
Büryergasse , ? roststraße , Absöerggasse , Sallgergasse , Anningerweg,
Heubergstättenstraße , Holeyplatz , Bergtaidingweg , Filmteichstraße,
Bahnlände und Klederinger Straße angelegt.

Simmering erhält neue Alleen in folgenden Straßen:
Fuchsröhrenstraßi von Zippererstraße bis Trinkhausstraße , Am Kanal
von Bßiselbergstraße bis Lulse - Montag ~Gasse , Sratian ~ Marx ~ Straße,
Fuweg zur Mautn @ r ~ Markhof "- Basse , Rappachgasse von Krausegasse bis
Kopalg 'asse , Bieriotgasse * ( Ports . ) hs/gg
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fbjjgf SO Kilometer neue Alleen für yien C2)
UtX » s Von Meidling Isis Liesing
ss + + '¥ +

11 yilenu , 26 * 5, ( RK - KöMHUNAL . ) in Meidling entstehen Alleen in der
A & fsmyergass -e , Resshgasse , Vierthalergasse und Ddrfelstraße.

Heue Baumreihen in Hietzing werden in der Spohrstraße
bahnseitig dis fietzingfr Hauptstraße , RosenhUgeXstraße und

. AmalienStraße gepflanz!
ln Penzing wurde heuer im Frühjahr eine Allee in der Linzer

Straße , zwischen Zehetnergasse und Hochsatzengasse , gepflanzt * Diese
Baumreihen sollen bis zur Ameisbrücke fortgesetzt werden.

Per 15 . Bezirk erhält neue Alleen in der Sechshauser Straße
sowie in der Saölenzgasse,

Isi 17 * Bezirk ist in der Rosensteingasse Platz für neue
laumpflanzuhgeh„

Mähfing erhält neue Alleen in der Mitthauergasse , Naaffgasse
und Schindlergasse ..

ip 19 , Bezirk sind Alleen für die Kahlenberger Straße,
Ar *s| bryster gasse , Heiligenstädter Straße sowie in der Nähe des
Parkplatzes Kahlenberg vorgesehen.

Der 20 . Bezirk erhält neue Baumreihen in der Othmargasse,
Treustraße , Bietmayergasse und Allerheiligengasse»

Im 21 » u | d 22 » Bezirk gibt es vor allem in den
landwirtschaftlich genutzten Gebieten zahlreiche Straßen , die für
Alleepfianzungen geeignet wären « Hier sind allerdings noch Bespräche

den Grundbesitzern und den Einbau tend lenststeilen nötig , um zu
Klären , wo neu © Alleen gesetzt werden können » Insgesamt 49 Straßen,,
darunter Bereiche in der Jedlersdorfer Straße , Stammersdorfer Straße,
Berasdorfer Straße , Thayagasse , Süßenbrunner Straße , Ziegelhofstraße,
SchaffierhofStraße kommen in Frage.

In Liesing werden neue Alleen am Badfeld von BaseXt» runner
Straße bis An der Au , im Industriegebiet Perfektastraße und im
Bereich Mieher Flur gesetzt . ( Forts . ) hs/bs
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.über 80 Kilometer nmm ßlleew für Mim <3)
Utl # • Bäumo öfsiicfi -itji genUgend L^ &ensrsu $&
= * + + +

12 Misn § 2 & * & * IRK '-KOHHUNAL ) AXlJM*tf iivgs üifsi mao Hä ^ s»® isictst bim
jeden Preis setzen f da sie scfiXtuflXtcfi § ©i$fig ©?tdi Lebens raujpi to#Ä &tI § eM
Zu enge Straßen * Straßenzöge mit wenig Sonnntxteilt sier Mit
Einbatiten , die den fetalrz&ltereIch der BUmmb zu sehr liefiiisitern « sftmi
dafür nicht geeignet*

Zwtl . : Versuche alt neuen Streu « ! ttelro sollen Lebensdauer
verlängern

Die Lebensdauer der Stadtöäuas — Im Oiirclisofliiiit 't vierzig Jätern®
- wird durch geeignete Haß « atmen verlängert « Dazu geMIrt Per Wetr&pcis
der Uaweltschytzabteilimg , neos, , ungefährlficlie Streisalttel zm nmümm
Entsprechende Tests wurden in vergangene « tintf «lerOeit iuomnesssSee
Winter durchgeführt « Zu » Schutz der Bäume mirde a $$ li © r ®§© i® Pie
Salzstreuung auf Sehsteigen schon ¥ ® r Jahre « verboten , auf men
Straßen wurde sie stark reduziert*

Der richtige Baunsciuiitt , der das Sleichgewicbt zwischen
Wurzelbereich und Baumkrone w iede rite rs teilt , gehtirt ebenfalls m Oes*
Möglichkeiten * das Leben der Bäume zu verlängern , webet wasi ein Jahr
nach dem Baumschnitt sieht * daß die zurückgestptzten Bi &me bereits
wieder schön austreiben.

Ein eigenes Bewässerungs - und EntlQftungssystea für
neu gepflanzte Bäume , der Versuch , " stadt feste 11 Saumsorten mit
höherer Lebenserwartung zu finden , erhöhte Ränder bei den Bäumen
oder der Versuch * Botisndecker zu pflanzen * um die Autofahrer vom
Parken zwischen den Bäumen aözuhalten , gehören ebenfalls zu den
Maßnahmen , die die Lebensdauer der Wiener Bäume vergrößern können*
( Forts « ) hs/sr

über 80 Kilometer neue Alleen für Wien ( 4)
utl . s Neue Flußalleen für Wien
= + + + +

13 # With f 26 « S * ( Rk - KOMMUNAL ) Früher gab es entlang der Bäche oft
schöne Woitfonalloan » Im Bähten der Regulierungen und der Verbauung
der Gerinne vemefcMincien diese Weiden beziehungsweise Pappeln . In
Wien teilen nun PLuftilleortt ölt den Flußlauf in der Landschaft
betonen ^ bieder entstehen * Ein entsprechendes Projekt wird derzeit
auf Initiative V0ft GfUnitfedtffet Peter Schieber ausgearbeitet . #
( Forti , m % i % ) hs #n
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Bis Jahresmitte über 3 . 000 Wohnungen gefördert
S + + + +

14 # Hierv y 26 . 5 . CRK- KQHMUMAL ) In der heutigen Sitzung der Wiener
Landesregierung wurde die Förderung für den Bau von 285 Wohnungen
beschlossen , teilte Wohnen - Stadtrat Johann HATZL am Dienstag im
Pressegespräch von Bürgermeister Leopold GRATZ Hit » In den nächsten
Wochen werden Förderungsmittel für weitere 1 . 000 städtische
Wohnungen sowie für rund 1 . 000 Genossenschaftswohnungen in Alt - Erlaa
^. iigeSiChei t . Somit wird bis zur Jahresmitte der Baubeginn von über
3 . 000 neuen Wohnungen gesichert sein , sagte Hatzi . #

Bei der Wohnungsverbesserung wurden vom 1 . Jänner 1981 bis zum
Stichtag 26 » Mai 1981 5 . 548 Anträge mit einem Förderungsvolumen von
318 Hillionen Schilling zugesichert . Dieser Betrag entspricht der
Hälfte der gesamten Förderungsmittel für das Jahr 1981 . ( Schluß)
ba/gg
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